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Gast: Christine Meuwly, Gesundheitsnetz Sense 

 

 

Traktanden: 
 

1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 10. Dezember 2024 

2. Jahresrechnung 2024 

 

3. Anpassung Reglement über die Gebühren und Ersatzabgaben im Raumplanungs- und 
Bauwesen 
 

4. Gesundheitsversorgung Sensebezirk: Beschlüsse betreffend Projekt „eine gemeinsame 
Trägerschaft für Pflegeheime und Spitex“ 

 
5. Verschiedenes 
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Begrüssung 

Der Ammann, Bruno Werthmüller, begrüsst im Namen des Gemeinderates alle recht herzlich zur ordentlichen 
Rechnungs-Gemeindeversammlung. Er dankt für das Interesse. 
 
Einen besonderen Gruss richtet der Ammann an die Berichterstatterin, Nathalie Vaucher, für die Freiburger 
Nachrichten. Er dankt zum Voraus für die Informationsverbreitung. Weiter begrüsst der Ammann Christine Meuwly 
vom Gesundheitsnetz Sense. 
 
Die Gemeindeversammlung wird durch den Ammann als eröffnet erklärt. 
 
Stimmenzähler 

Als Stimmenzählerinnen werden vorgeschlagen: Tanja Grossrieder und Josef Oberholzer. 
 
Dagegen gibt es keine Einwände aus der Versammlung. Die Stimmenzählerinnen werden gebeten, die Anzahl der 
anwesenden Personen dem Gemeindeverwalter mitzuteilen. 
 
Einberufung 

Die Versammlung wurde durch Mitteilung im Amtsblatt Nr. 17 vom 25. April 2025 durch den öffentlichen Anschlag 
sowie mit Einladung (Mitteilungsblatt der Gemeinde 2025-02) in alle Haushaltungen einberufen (gemäss Beschluss 
der Gemeindeversammlung vom 3. Juni 2016). 
 
Anwesende Personen 

Der Ammann teilt mit, dass Total 29 stimmberechtigte Personen anwesend sind. Das absolute Mehr beträgt 15.  
 
Genehmigung Traktanden 

Bruno Werthmüller stellt die Traktanden gemäss Einladung vor. Auf die Frage, ob es gegen die Einberufung und die 
Traktanden Änderungs- oder Rückweisungsanträge gibt, wird das Wort nicht ergriffen. Der Ammann schliesst daraus, 
dass die Anwesenden mit der Einberufung und den Traktanden einverstanden sind. 
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1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 10. Dezember 2024  
 

Bruno Werthmüller, Ammann, erläutert, dass das Protokoll fristgemäss 10 Tage vor dieser Versammlung auf der 
Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme auflag. Ebenfalls konnte das Protokoll auf der Internetseite der Gemeinde 
eingesehen werden. 
 
Bruno Werthmüller, fasst die Verhandlungsgegenstände der letzten Gemeindeversammlung, vom Dienstag, 10. 
Dezember 2024, im Gasthof St. Michael zusammen. 
 
Kurzfassung des Protokolls: 
 
1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 03. Mai 2024 

Das Protokoll wurde genehmigt und dem Gemeindeschreiber verdankt. 

2. Befristete Beibehaltung des gesenkten Steuerfusses von 78% für das Jahr 2025 bei den Einkommens- und 
Vermögenssteuern der natürlichen Personen sowie bei den Gewinn- und Kapitalsteuern der juristischen 
Personen 
Die befristete Steuerfusssenkung wurde mit 57 Ja gegen 0 Nein Stimmen bei 0 Enthaltungen genehmigt. 

3. Budget 2025 
Der Antrag wurde mit 57 Ja gegen 0 Nein Stimmen bei 0 Enthaltungen genehmigt. 

4. Organisationsreglement ARA Sensetal 
Das Organisationsreglement ARA Sensetal wurde mit 57 Ja zu 0 Nein Stimmen bei 0 Enthaltungen genehmigt. 

5. Projekt Neugestaltung Friedhof 
Das Projekt Neugestaltung Friedhof wurde mit 51 Ja zu 4 Nein Stimmen bei 2 Enthaltungen genehmigt. 

6. Softwareumstellung der Gemeindeverwaltung 
Das Projekt für die Softwareumstellung der Gemeindeverwaltung wurde mit 57 Ja zu 0 Nein Stimmen bei 0 
Enthaltungen genehmigt. 
 

 
Wortmeldungen 
Das Wort wird nicht verlangt. 
 
Antrag des Gemeinderats 
Der Gemeinderat beantragt, dass die Gemeindeversammlung das Protokoll genehmigt. 
 

Beschluss 
 
Das Protokoll wird ohne Gegenstimme genehmigt. 

 
Der Ammann dankt dem Gemeindeverwalter David Vogelsang für die Verfassung des Protokolls. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



4 
Gemeinde Heitenried 

 
Protokoll Gemeindeversammlung vom 09. Mai 2025 

 

  4 

2. Rechnung 2024 
 
Einleitung 
Ammann, Bruno Werthmüller, leitet in das Traktandum ein:  
 
Die Botschaft zu diesem Traktandum findet ihr auf Seite 3-13 in der Einladung zur Gemeindeversammlung und der 
Revisionsbericht auf Seite 14. Weitere Informationen und Erläuterungen erfolgen durch die Finanzchefin Beatrice 
Schmid. 
 
Beatrice Schmid 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 325‘754.93 ab. Dies bedeutet eine 
Besserstellung gegenüber dem Budget von CHF 724‘986.93. Im Budget war ein Minus von CHF 399‘232.00 
vorgesehen. Die Gründe für dieses positive Resultat waren die Mehreinnahmen bei den Finanzen und Steuern von 
rund CHF 619‘700.- und im Transferaufwand, in welchem der Aufwand um CHF 100‘000.- tiefer ausgefallen ist. Bei 
den Steuern halten wir uns an die Prognosen des Kantons. Die Abgrenzungen werden nach dem Vorsichtsprinzip 
vorgenommen. 
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Bilanz 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

- In den Aufwertungsreserven bleiben uns noch sieben Jahre um diese anschliessend aufzulösen.  
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- Abweichungen müssen gemäss Finanzreglement erst ab CHF 5‘000.- erläutert werden.  
- Insbesondere der Mehraufwand für Dienstleistungen Dritter, durch den Weggang der ehemaligen Finanzverwalterin, viel 

Wissen verloren ging. Hier wurde externe Unterstützung für die Einarbeitung der neuen Mitarbeiterin gebraucht. Des 
Weiteren wurde ein Social-Media-Creator, für die Bewirtschaftung der Sozialen Medien, beauftragt. 
 

 
 

- Die Abweichungen aus den Einkommens- und Vermögenssteuern sowie von den Ertrags- und Kapitalsteuern machen 
(aus den früheren Jahren) rund CHF 334‘000.- aus. 
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Wortmeldungen 
 
Roland Schwab: 
 
Wer ist der MTB? Wir sind diejenigen, die wöchentlich mit 20 bis 30 Kindern mit den Bikes trainieren und herumfahren. Ich möchte 
kurz erklären, wieso wir im Sponsoring für die neue Pumptrack-Anlage mitgewirkt haben. 
 
Natürlich finden wir die Pumptrack-Anlage etwas Gutes. Weil es den Kindern sowie den Erwachsenen einen Mehrwert bringt und 
vor allem für die Kinder, die nicht bei uns im MTB sind, es eine super Sache ist. Ein grosses Lob an den Gemeinderat. Es hat 
anderthalb Jahre gedauert und das Projekt war umgesetzt. Schön hat sich der Gemeinderat getraut so ein Projekt umzusetzen. 
Bravo. 
 
Wie und warum haben wir mitgewirkt? Der MTB fand das Projekt „einfach“ gut und wir haben im MTB wirklich wenig Geld auf dem 
Konto. Bis vor ein paar Jahren haben wir nicht einmal einen Mitliederbeitrag verlangt. Heute sind es CHF 20.-. Ohne einen Antrieb 
zu haben, haben wir auf eigene Faust Werbemöglichkeiten gesucht. Wir haben den Gemeinderat gefragt, ob wir Sponsoren suchen 
dürfen. Nach dem der Gemeinderat das „OK“ erteilt hatte, haben wir losgelegt. Es wurde ein Sponsoren-Dossier erstellt usw. Es 
war kurz nach Corona und das Porte-Monnaie sass nicht sehr locker. Wir haben nach Subventionsmöglichkeiten gesucht und wir 
sind drangeblieben. So sind wir auch in den Kantonalverband beigetreten. Und siehe da, mit grossem Aufwand konnten wir CHF 
67‘000.- von der Lotterie Romande erhalten. CHF 21‘000.- kamen zusätzlich durch andere Sponsoren zusammen. Das macht 
Spass und wir möchten damit sagen, dass man immer fordern und kritisieren kann. Aber manchmal muss man sich auch überlegen 
wie der Gemeinde etwas zurückgegeben werden kann.  
 
 

 
 
 
 
 

 

Bericht der Finanzkommission (Sprecher: Roland Schwab) 

Die Finanzkommission hat den Revisionsbericht der CORE Revision AG, zu Handen der Gemeindeversammlung, im 
Detail am 10. April 2025 studiert und zur Kenntnis genommen.  
 
Die Finanzkommission empfiehlt, die Jahresrechnung 2024 
 
 Bilanz 

 Erfolgsrechnung 

 Investitionsrechnung 

 
zur Annahme. 
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Wortmeldungen 
 
Fred Kreuter: Danke Beatrice für das gute Ergebnis. Kann das Einfluss haben auf den interkommunalen 

Finanzausgleich? 
 
Beatrice Schmid:  Ich gehe davon aus, dass dieser immer weniger wird. Deshalb wird es sicherlich einen 

Einfluss haben. 
 
 
 

Antrag des Gemeinderates 

Der Gemeinderat beantragt, die Jahresrechnung 2024 (Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung) zu 
genehmigen. 

 
 

Beschluss 
 
Die Jahresrechnung 2024 (Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung) wird mit 22 Ja gegen 0 Nein Stimmen bei 
0 Enthaltungen (u.a. alle Mitglieder des Gemeinderates) genehmigt. 
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3. Anpassung Reglement über die Gebühren und Ersatzabgaben im Raumplanungs- und Bauwesen 
 
Einleitung 
Ammann, Bruno Werthmüller, leitet in das Traktandum ein:  
 
Die Botschaft zu diesem Traktandum findet ihr auf Seite 16 in der Einladung zur Gemeindeversammlung.  
Weitere Informationen und Erläuterungen erfolgen durch den verantwortlichen Gemeinderat Christian Durrer. 
 
Grundsätzlich wollten wir mit diesem Antrag das Reglement anpassen. Wenn wir die Rechnung anschauen, ist es 
offensichtlich, dass wir systematisch einen Aufwandüberschuss für die Bearbeitung von Baugesuchen im FRIAC, 
Bauberatungen, Brandschutzkontrollen usw. haben.  
 
Das Amt für Gemeinden hat uns jedoch mitgeteilt, dass die Änderungen die wir vorgenommen haben nicht konform 

sind. Aufgrund dessen werden wir das Reglement erst an der Gemeindeversammlung im Dezember traktandieren 

können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wortmeldungen  
 
Das Wort wird nicht verlangt. 
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4. Gesundheitsversorgung Sensebezirk: Beschlüsse betreffend Projekt «eine gemeinsame Trägerschaft für 
Pflegeheime und Spitex» 
 
Einleitung 
Ammann, Bruno Werthmüller, leitet in das Traktandum ein:  
 
Der Bedarf an Leistungen durch Pflegeheime und die Spitex wird durch die demographische Entwicklung zunehmen. 
Durch eine bezirksweite gemeinsame Organisation können die Angebote der gesamten Gesundheitsversorgung 
(ambulante und stationäre Pflege und Betreuung im Alter) für die Bevölkerung in Zukunft besser sichergestellt werden. 
Durch eine bezirksweite Organisation können wertvolle Ressourcen gemeinsam genutzt und Doppelspurigkeiten 
vermieden werden. Dies kann mittel- bis langfristig die Kostensteigerung im Betrieb (pro Bett) dämpfen. Das Projekt 
«Eine gemeinsame Trägerschaft für Pflegeheime und Spitex» soll diese Zielsetzungen angehen.   

 
Alle 15 Gemeinden gründeten am 20.3.2025 im Rahmen ihrer Exekutivkompetenz (Gemeinderat) gemäss ihren 
jeweiligen Finanzreglementen die gemeinnützige „Senseera Gesundheit AG“ mit einem Aktienkapital von CHF 
250‘000. Die Gemeinden sind gemäss ihrer zivilrechtlichen Bevölkerung per 31.12.2023 an der „Senseera Gesundheit 
AG“ beteiligt.  
 
Die übrigen Pflegeheime der aktuellen Organisationen (Gemeindeverbände Aergera, Bachmatte, St. Martin sowie die 
Stiftung St. Wolfgang) und der Verein Spitex Sense werden ebenfalls mittels Vermögensübertragung in die „Senseera 
Gesundheit AG“ eingebracht. 
 
Die Einbringung der Pflegeheime und des Vereins Spitex Sense in die Senseera Gesundheit AG erfolgt rückwirkend 
per 1.1.2026 nach den entsprechenden Entscheidversammlungen (Stiftungsrat, Delegiertenversammlungen, 
Gemeindeversammlungen, Vereinsversammlung) im Frühling 2026.  
 
Anträge an die Gemeindeversammlung  

 
1) Genehmigung der finanziellen Abwicklung des Projektes „Eine gemeinsame Trägerschaft für Pflegeheime und 

Spitex“.  

 

2) Grundsatzentscheid, das Pflegeheim St. Martin (alle Aktiven und Passiven) des Gemeindeverbandes St. Martin 

per 1.1.2026 zu den Werten per 31.12.2025 in die „Senseera Gesundheit AG“ zu übertragen.  

 
3) Grundsatzentscheid, dass im Nachgang der Abwicklung der Vermögensübertragung die Auflösung des 

Gemeindeverbandes St. Martin vollzogen wird.  

 
4) Grundsatzentscheid, das Bezirks-Pflegeheim Maggenberg (alle Aktiven und Passiven) des Gemeindeverbandes 

Gesundheitsnetz Sense per 1.1.2026 zu den Werten per 31.12.2025 in die „Senseera Gesundheit AG“ zu 

übertragen.  

 
5) Grundsatzentscheid, dass im Nachgang der Abwicklung der Vermögensübertragung des Pflegeheimes 

Maggenberg der Übergang des Gemeindeverbandes Gesundheitsnetz Sense in den Mehrzweckverband und die 

damit verbundene Auflösung des Gemeindeverbandes Gesundheitsnetz Sense vollzogen wird.  

 

 

 
Der Ammann begrüsst dazu Frau Christine Meuwly vom Gesundheitsnetz Sense, welche sich für Fragen aus der 
Bevölkerung zur Verfügung stellt. 
 
Christine Meuwly, Gesundheitsnetz Sense: 
 
Ich möchte nochmals erläutern, warum wir eine andere Lösung gesucht haben. So wie wir zurzeit aufgestellt sind, ist 
es für die Gemeinden relativ kompliziert eine transparente finanzielle Übersicht zu haben. Jede Gemeinde zahlt am 
Pflegeheim Maggenberg, weil es ein Bezirkspflegeheim ist. Jede Gemeinde zahlt an der Spitex, weil diese im ganzen 
Bezirk Dienstleistungen erbringt. Zusätzlich zahlt jede Gemeinde noch in das Pflegeheim, welche sie im 
Gemeindeverband angehört. Somit schaut jede einzelne Trägerschaft, dass ihre Organisation funktioniert. Das 
Gesundheitsnetz hat den Auftrag, dass sie die Bezirkssicht in den Vordergrund stellt. 
 
Zurzeit fehlen im Bezirk 70 Betten, welche bis im 2030 umgesetzt werden müssen.  
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Das heisst wir benötigen ein neues Pflegeheim. Wir haben deshalb auch die Gemeinden angeschrieben, ob eine 
Gemeinde über Land verfügt.  
 
Ein grosses Anliegen des Gesundheitsnetzes Sense sind die Bedürfnisse der Bevölkerung abzudecken mit Partnern, 
welche mit uns einen Leistungsvertrag haben. Jedoch haben wir wenig Einfluss auf das, was dort dann wirklich 
passiert.  
 
Mit der Zusammenlegung sind wir überzeugt, dass wir besser organisiert sind und dass wir mit dem Personal ein Pool 
schaffen können, damit es mehr Möglichkeiten gibt. Wir haben heute weder das Personal noch die Finanzen um die 
Bedürfnisse des Kantons abzudecken. 
Deshalb suchen wir pragmatische Lösungen. 
 
Ich möchte hiermit der Gemeinde Heitenried auch ein Lob aussprechen. Ihr seid die einzige Gemeinde, welche mit 
dem Wohn- und Altersheim Magdalena über ein Heim mit Dienstleistungen verfügt. Das ist auch der Grund warum wir 
dieses Projekt auch schon in anderen Gemeinden vorgestellt haben.  
 
Ein Pflegeheimplatz kostete heute rund CHF 350'000.-. Bei einem Heim mit 100 Betten sind dies 35 Mio. Franken.  
 
Wortmeldungen 
 
Adrian Müller:  
Wir haben viele Details gehört. Ich appelliere, dass es schlussendlich auch den Leuten zugutekommen soll, die den 
Bedarf benötigen. Auch im Namen der FIKO bitten wir den Bezirk die Gelder nicht in Administration zu verpuffen, 
sondern diese gezielt für die Leute, die die Pflege brauchen eingesetzt werden. Wir haben gesehen, dass viele 
Zusammenschlüsse auch Kosten generieren. 
 
Christine Meuwly:  
Das kann ich nachvollziehen. Viele Zusammenschlüssen haben sehr viel Geld gekostet. Wir haben im Unterland ein 
Beispiel von einem Zusammenschluss von Pflegeheimen. Diese hat gezeigt, dass die Kosten pro Bett sehr viel tiefer 
sind als in einer kleinen Organisation. Wir haben sorgfältige Analysen gemacht und haben auch geschaut, dass es 
künftig nicht vergeblich aufgeblasen wird. Wir sind uns bewusst, dass wir mit den Finanzen sparsam umgehen müssen. 
Das Thema «Gesundheit» wird uns jedoch in den nächsten Jahren sehr viel Geld kosten. Wir werden doppelt so viele 
80-jährige Personen haben wie heute. 
 
André Linder:  
Ist beabsichtigt, dass Wohn- und Altersheim Magdalena in diese Organisation zu integrieren? 
 
Christine Meuwly:  
Das ist euer Konstrukt und das bleibt bei euch. Das ist für uns ein Lichtturmprojekt. Wir möchten, dass andere 
Gemeinden auch solche Projekte umsetzen. Aber es gibt hier noch sehr grosse Herausforderungen zu bewältigen. 
 
André Linder:  
Wie werden die Kosten verteilt? Über den Gemeindeverband oder direkt an die Gemeinden? 
 
Christine Meuwly:  
Das nächste Pflegeheim-Projekt heisst St. Martin Plus. Das Projekt wird von der Senseera finanziert. Es wurde nun 
das Geld für den Studienauftrag gesprochen. Die Planung dauert bis zu 8 bis 10 Jahre.  
 
Ein wichtiger Aspekt für den Standort pro Tafers, war das Pflegeheim St. Martin selber. Die ganze Technik, Küche 
usw. befinden sich im alten Hausteil welche sehr sanierungsbedürftig sind. Die zwei Teile des St. Martin sollen 
gekoppelt werden, sodass die ganze Technik künftig vom Neubau gesteuert werden kann. 
 
Als Anhang bitte auch die separate Präsentation des Gesundheitsnetz Sense berücksichtigen. 
 
 

Antrag des Gemeinderates 

Der Gemeinderat beantragt den Bürgerinnen und Bürger die Beschlüsse zum Projekt der Gesundheitsversorgung im 
Sensebezirk zu genehmigen. 

 
 

Beschluss 
 
Der Antrag wird mit 29 Ja gegen 0 Nein Stimmen bei 0 Enthaltungen genehmigt. 
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7. Verschiedenes 
 
Wortmeldungen 
 
ASB 
Judith Jenny: 
Es gab die Befragung für die ausserschulische Betreuung. Die Ergebnisse haben gezeigt, dass ein Bedarf da ist. Eine 
Gruppe von sehr motivierten Personen haben sich am Mittwochabend getroffen und ausgetauscht. Es ist klar, dass 
kurzfristig ausschliesslich die bestehenden Räumlichkeiten zur Verfügung stehen. Unsere Frage ist jedoch, ob es 
mittel-langfristig schon konkrete Ideen gibt und wie der Stand ist? 
 
Christian Durrer:  
Effektiv gehört die ASB zu einer der ersten Ideen im Zusammenhang mit der Planung der Turnhalle. Zurzeit laufen die 
Spezifikationen. Wie viele Plätze benötigen wir? Wollen wir eine Kita integrieren? Das werden wir alles im Vorprojekt 
ausarbeiten und ich werde sicherlich auf euch zukommen um euch jeweils auf dem aktuellen Stand zu halten, damit 
zwischen der Gemeinde und der Arbeitsgruppe gut koordiniert wird. 
 
Adrian Müller:  
Denkt daran, dass es für solche Betreuungsplätze Fachpersonen benötigt. Das man dies in die Planung einbezieht. 
 
 
 
In einiger Sache 
 
Herzlichen Dank an Roland Schwab. Er verlässt die Arbeitsgruppe «Zukunft Heitenried» nach 4 Jahren intensiver, 
zum Wohle der Gemeinde, überragender Arbeit. Falls jemand Interesse bekundet, darf er sich bei der Arbeitsgruppe 
«Zukunft Heitenried» melden.  
Benjamin Zurrón: Wir haben den Austausch immer sehr geschätzt mit euch und wir danken für deinen Einsatz. 
 
 
Adventsmärit 2025 
Am Samstag, 29. November 2025 findet wieder der Adventsmärit statt. Mehr Informationen folgen im nächsten 
Mitteilungsblatt. 
 
Gemeindeversammlung 
Die nächste Gemeindeversammlung findet am 9. Dezember 2025 im Vereins- und Kulturhaus statt. 
 
Legislaturende - Wahlen 2026 
Der Gemeinderat erinnert daran, dass wir sicherlich Kandidaten suchen werden. Insbesondere die jüngere Generation 
möchten wir hiermit ansprechen. Es braucht für eine stabile Zukunft viel Engagement. Wir brauchen aktive Leute wie 
in der Arbeitsgruppe usw. Kontaktiert die Gemeinderäte, wenn ihr Fragen habt. Wir sind alle bereit euch transparente 
Informationen zu geben. 
 
Walter Maurer: 
 
Austausch Wasserzähler  
 
Die neuen Wasserzähler sind ausgetauscht. Die neue Software ermöglicht es, dass ich heute in 90min sämtliche 
Zähler ablesen und erfassen kann, wenn ich mit dem Auto durch das Dorf fahren. Es zeigt auch Werte an, und so 
kann ich feststellen, wenn es irgendwo einen Wasserverlust gibt. Es ist ein grosser Vorteil. Das Projekt hat sicher 
etwas gekostet, dafür haben wir eine gute Sache. 
 
Strassen:  
 
Die Schönfelsstrasse musste während der Sanierungsphase gesperrt werden. Die Sicherheit der Bauarbeiter war nicht 
mehr gewährleistet. Es war ein Graus wie die Leute durchgerast sind. Die Polizei hat die Situation begutachtet und 
uns dann empfohlen, die Strasse komplett zu sperren. 
 
Die Sanierungsarbeiten waren nach Ostern beendet. Wir haben nun mit der Etappe 2 der Schönfelsstrasse das Projekt 
abschliessen können. Vom Kanton werden wir noch Subventionen erhalten. Das ganze Strassennetz ist nun in einem 
sehr guten Zustand. 
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Doris Hörler: 
Wir haben bereits zu einem früheren Zeitpunkt mal über eine 30er Zone in der Schönfelsstrasse gesprochen. Das hat 
nun gezeigt, dass Massnahmen ergriffen werden müssen. Das war der Beweis. 
 
Walter Maurer:  
Es ist effektiv so. Ich appelliere hier auch an die Vernunft. Eine 80er Zone heisst nicht immer, dass man achtzig fahren 
muss. Es kann immer vorkommen, dass ein Tier usw. auf die Fahrbahn läuft. Wir werden uns in dieser Legislatur 
sicherlich bereits Gedanken machen und in der nächsten Legislatur das Thema konkret angehen. 
 
Frank Schmid:  
Kreuzen kann man nicht. 
 
Walter Maurer:  
Deshalb gibt es auch Ausweichstellen. 
 
Turnhalle 
 
Fred Kreuter:  
Wir haben von der Planung von der Turnhalle gesprochen. Wie weit ist man? 
 
Christian Durrer:  
Das Projekt ist zur zueit in der Spezifizierung. Die Bedürfnisse für eine ASB sind im Vorprojekt ein wichtiger Punkt. 
Rein von diesen Bedürfnissen der ASB können wir nicht eine Minimalsanierung angehen.  
 
Adrian Müller:  
Seit ihr bereit in der Budget-Versammlung etwas zu präsentieren? 
 
Christian Durrer: 
Wir können heute noch keinen fertigen Kreditrahmen definieren aber bis im Herbst wissen wir vielleicht mehr. 
Wir werden zum gegebenem Zeitpunkt auch einen Informationsanlass machen. 
 
 
*** 
 
 
Adrian Müller:  
Im Namen der FIKO möchte ich dem Gemeinderat und der Verwaltung ein grosses Merci aussprechen und für die 
Zusammenarbeit danken. 
 
Schlussworte von Ammann Bruno Werthmüller 
 
Somit sind wir am Ende dieser Rechnungs-Versammlung. Ich versichere euch, dass wir uns weiterhin in diesem Sinne 
für die Gemeinde einsetzen und alle Projekte gewissenhaft für euer Wohl angehen und ausführen werden. 
 
Wir danken euch für euer Vertrauen, das ihr uns gegeben habt. Natürlich hoffen wir, auch in Zukunft darauf zählen zu 
dürfen. Ich danke meinen Gemeinderatskollegen für ihren steten zuverlässigen Einsatz zum Wohle der Gemeinde und 
die konstruktive Zusammenarbeit im Rat. David Vogelsang und seinem Team in der Gemeindeverwaltung möchte ich 
ein grosses Dankeschön aussprechen für ihren tollen Einsatz und die grosse Unterstützung, auf die wir Gemeinderäte 
und die Heitenrieder-Bevölkerung stets zählen dürfen. Wir sind froh, konnten wir diese auch verstärken. 
 
Die nächste Gemeindeversammlung findet am 9. Dezember 2025 im Vereins- und Kulturhaus statt. 
 
Der Ammann schliesst die Versammlung um 20:50 Uhr. 
 
 
Heitenried, 09. Mai 2025 
 
 
Der Gemeindeverwalter: Der Ammann: 
 
 
 
David Vogelsang Bruno Werthmüller 


